
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 5 - Planen und Bauen 
 

Vorlage Nr. 016/10/1 
 
 

Betreff: 
 

Konjunkturpaket II 
hier: Erneuerung der Straßenbeleuchtung und Einsatz 
energieeffizienter Technologien 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Rat der Stadt Rheine 02.02.2010 Berichterstattung

durch: 
Herrn Brauer 
Herrn Kuhlmann 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
5301 Öffentliche Verkehrsflächen 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des Integrierten Entwicklungs- 
und Handlungskonzeptes 
 

28  Klimaschutz in Rheine 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 

2.548.740 € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 

2.459.890 € 

Eigenanteil 
 
 
 

311.250 € 

Jährliche Folgekosten
 

 keine 
 

      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt 53014-836 in Höhe von 400.000 € zur Verfügung.  
 Der Eigenanteil wird in Abhängigkeit von der Umsetzung der Einzelmaßnahmen auf mehrere Jah-

re und Projekte verteilt. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 016/10/1 
 
Beschlussvorschlag: 
  
Der Rat der Stadt Rheine beschließt auf Empfehlung des Bauausschusses, die 
folgende Maßnahme a nur unter dem Vorbehalt der Mittelbereitstellung zur Er-
neuerung der Straßenbeleuchtung in Rheine langfristig umzusetzen:  
 

a. Die langfristige Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf Natriumdampf-
hochdrucklampen („gelbes Licht“) gemäß Maßnahmenkatalog 1. 

 
Außerdem wird –vorbehaltlich der Förderfähigkeit- die kurzfristige Umsetzung 
der folgenden Maßnahmen b bis h beschlossen: 
 

b. Die kurzfristige Umrüstung der Straßenbeleuchtung (HQL-Lampe) auf Nat-
riumdampfhochdrucklampen („gelbes Licht“) in den Straßenabschnitten 
gemäß Maßnahmenkatalog 2 – vorbehaltlich des Beschlusses von Maß-
nahme a und der Förderfähigkeit durch das Konjunkturpaket II-. 

 
c.   Die kurzfristige Erneuerung der Straßenbeleuchtungskabel gemäß Maß-

nahmenkatalog 3 – vorbehaltlich der Förderfähigkeit durch das Konjunk-
turpaket II. 

 
d. Die kurzfristige Umrüstung der Pilzleuchten (HQL-Lampe) incl. Betonmast 

auf Seitenansatzleuchten mit einer Energiesparlampe („weißes Licht“) und 
verzinktem Stahlmast– vorbehaltlich der Förderfähigkeit durch das Kon-
junkturpaket II-. 

 
e. Die kurzfristige Umrüstung der Pilzleuchten (HQL-Lampe) auf Seitenan-

satzleuchten mit einer Energiesparlampe („weißes Licht“)– vorbehaltlich 
der Förderfähigkeit durch das Konjunkturpaket II-. 

 
f.   Die kurzfristige Umrüstung der restlichen Straßenbeleuchtung von HQL-

Lampe auf Energiesparlampe („weißes Licht“)– vorbehaltlich der Förderfä-
higkeit durch das Konjunkturpaket II-. 

 
g. Den kurzfristigen Einbau von Spartransformatoren zur Spannungsreduzie-

rung – vorbehaltlich der Förderfähigkeit durch das Konjunkturpaket II-. 
 

h. Die kurzfristige Umrüstung aller Vulkanleuchten (U-Röhre) auf Seitenan-
satzleuchten mit einer Energiesparlampe („weißes Licht“)– vorbehaltlich 
der Förderfähigkeit durch das Konjunkturpaket II-.  

 
 
Begründung: 
  
Auf die Ursprungsvorlage 016/10 wird verwiesen. 
 
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 14.01.2010 dem Rat empfohlen, den 
folgenden Buchstaben g) des Beschlussvorschlages 
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g) Die kurzfristige Umrüstung der Straßenbeleuchtung (HQL-Lampe) auf 
LED-Lampen  entlang der Lindenstraße im Bereich von Neuenkirchener 
Straße bis Bahnhofstraße – vorbehaltlich der Förderfähigkeit durch das 
Konjunkturpaket II-. 

 
ersatzlos zu streichen. 
 
Aus diesem Grunde wurden der Beschlussvorschlag und die finanziellen Auswir-
kungen zur Ratssitzung entsprechend angepasst.  
 
 


